
Zentralverwaltung Nr. 0942/2023
Sachbearbeiter/-in: Friederike Schumacher

VORLAGE

Beratungsfolge Sitzungstermin Behandlung TOP

Haupt- und
Finanzausschuss

11.09.2023 öffentlich 3

Stadtrat 25.09.2023 öffentlich

Betreff:

Auftragsvergabe; Planungsbüro für die Unterstützung bei der Erstellung des
Klimaanpassungskonzepts

Sachverhalt:

Im Mai 2023 wurde die Stelle der Klimaanpassungsmanagerin der Stadt Remagen
eingeführt. Ziel der Erarbeitung des integrierten Klimaanpassungskonzeptes ist es,
die notwendigen Anpassungsprozesse für die Stadt Remagen möglichst frühzeitig,
systematisch und integriert anzugehen. Grundlegende Voraussetzung, um den
Prozess der städtischen Klimaanpassung effizient und nachhaltig zu gestalten, ist die
Erstellung einer Stadtklimaanalyse. Sie beschreibt, analysiert und bewertet den
aktuellen Bestand im Untersuchungsraum hinsichtlich unterschiedlicher klimatischer
Aspekte. Neben dem klimatischen Status quo wird auch die mögliche klimatische
Entwicklung des Raumes im Hinblick auf die zu erwartenden Klimaveränderungen
betrachtet (Darstellung von zwei Klimaszenarien, bspw. RCP 4.5 oder 8.5). Die
hieraus resultierenden Handlungsempfehlungen dienen später als Basis für die
Entwicklung gezielter und passgenauer Klimaanpassungsmaßnahmen im Rahmen
des Klimaanpassungskonzepts für die Stadt Remagen.

Im Vorfeld wurden hierfür bereits Fördermittel, unter anderem für den Posten
„Vergabe von Aufträgen“ eingeworben. Diese wurden mit einem Budget von 70.360
Euro eingeplant. Für die Erstellung der Stadtklimaanalyse im Rahmen des
Klimaanpassungskonzepts der Stadt Remagen wurden fünf Umwelt- und
Ingenieurbüros unverbindlich angefragt und um die Einreichung eines Angebots
gebeten. Zwei Büros haben ein Angebot für die angefragten Leistungen eingereicht.
Zu den Bewerbern gehört das Ingenieurbüro Burghardt und Partner aus Kassel.
Stadtklimaanalysen und die dazugehörigen Karten werden standardmäßig im
Rahmen der Erstellung eines Klimaanpassungskonzeptes durchgeführt. Das Büro
verfügt daher über große Erfahrung im Bereich der Erstellung von



Stadtklimaanalysen und Klimaanpassungskonzepten und kann ein großes Spektrum
an vergleichbaren Aufträgen vorweisen.

Das Leistungsspektrum der Stadtklimaanalyse umfasst in beiden
Angebotsdokumenten gleichermaßen die Leistungsschritte der Bestandsaufnahme,
der Betroffenheitsanalyse (Klimaanalysekarten, Planungshinweiskarte,
Vulnerabilitätsanalysen), der Darstellung von Zukunftsszenarien und der
Prozessunterstützung. Das Ingenieurbüro Burghardt und Partner bietet darüber
hinaus als Leistung die „Thermalbefliegung“ verschiedener städtischer Standorte zur
Bestimmung der Oberflächentemperatur an.

Erläuterung

Die Angebote der beiden Dienstleister sind qualitativ vergleichbar. Von den beiden
Bietern ist jedoch das Angebot der Ingenieure Burghardt und Partner (BPI) das
wirtschaftlichere. Das Angebot der BPI liegt insgesamt bei 54.076,90 Euro. Das
Angebot des zweiten Bieters liegt bei 56.644,00 Euro. Die veranschlagte
Bearbeitungszeit für die Erstellung der Stadtklimaanalyse und professionelle
Prozessunterstützung ist bei dem Büro BPI deutlich kürzer als bei dem weiteren
Bieter und beträgt 8-10 Monate. Das Ingenieurbüro Burghardt und Partner ist
regional bereits im Kreis vertreten und unterstützt die Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler
bei der Erstellung ihres Klimaanpassungskonzeptes.

Finanzielle Auswirkungen:

Mit dem Zuwendungsbescheid vom 16.11.2022, für die Erstellung eines integrierten
Klimaanpassungskonzepts für die Stadt Remagen, wurde im Rahmen einer
Anteilfinanzierung eine nicht rückzahlbare Zuwendung von 80,00 v. H. der
zuwendungsfähigen Ausgaben bewilligt. Der Maximalbetrag der Zuwendung liegt bei
165.818,40 €, davon sind 70.360 € im Rahmen der Auftragsvergabe zur
Konzepterstellung, professionellen Prozessunterstützung und Akteursbeteiligung
einsetzbar.

Beschlussvorschlag:

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Stadtrat die Beauftragung des
Ingenieurbüros Burghardt und Partner zur Erstellung einer Stadtklimaanalyse für die
Stadt Remagen im Rahmen des Klimaanpassungskonzepts der Stadt und stellt die
hierfür benötigten Mittel in Höhe von 54.076,90 € zur Verfügung, davon 18.876,90 €
überplanmäßig. Durch Fördergelder werden 80 % der Ausgaben refinanziert.

Remagen, den 07.09.2023
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